
 
  

Testsystem 
 

ImmunoCard STAT! EHEC ermöglicht den qualitativen 
Nachweis von Shiga-Toxin 1 und 2 in Bouillon- oder auf 
SMAC-Agar angereicherten Stuhlkulturen.  

 
 
 

 
Das duale Antigensystem ermöglicht eine sehr gute Sensiti-
vität von 79%  

 

     
 
 

 

ImmunoCard STAT! EHEC 

Der 1. Schnelltest zum Nachweis der  
Shigatoxine 1 und 2 in Stuhlkulturen  

 
 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

   
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Enterohämorrhagische Escherichia coli (EHEC) 
 

Invasive und toxinbildende E. coli-Stämme führen zu  
Durchfallerkrankungen bei Säuglingen und Erwachsenen. 

Unter den pathogenen E. coli-Stämmen kommt der Gruppe 

der enterohämorrhagischen E. coli als Verursacher lebens-
bedrohlicher hämorrhagischer Kolitiden und des hämolyti-
schen urämischen Syndroms (HUS) mit Nierenversagen und 

hämolytischer Anämie eine wesentliche Bedeutung zu. 

 
EHEC-Serovare  

 

Besondere Bedeutung besitzt die Gruppe der EHEC mit 

hochpathogenen Serovaren wie O157:H7, O26, O103, O111, 
O145 sowie andere Stämme, die zur Shiga-Toxin-Bildung be-
fähigt sind:  

 
 

 

Vorteile für Diagnostik und Therapie 
 

▼  Differenzierung zw. Shigatoxin 1 und 2 
▼  alle EHEC-Serotypen werden erfasst  

(auch non-O157:H7-Serotypen) 
▼ Zeitnahe Erkennung einer EHEC-Infektion 

kann empirische Antibiotika-Gabe verhin-

dern, welche eine Verstärkung der Toxin-
bildung bewirkt und häufig zur Ausbil-

dung des HUS-Syndroms führt  

Leistungsdaten: 
 

Sensitivität:  92,1 % 

Spezifität:  100,0 % 
 
(gegen Premier EHEC getestet) 
„Mac-Bouillon-Methode“ 
 

 

Diese bilden entweder Shiga-Toxin 1 
bzw. Shiga-Toxin 2 oder beide Toxine 
gleichzeitig. Die Toxine binden an spe-

zielle Zellwandrezeptoren, vor allem im 
kappilaren Endothel, blockieren dort 
die Proteinbiosynthese und führen zum 

schnellen Zelltod. Durch Anheftung an 
Darmepithelzellen und Injektion von 
Toxinen in die Zielzelle kommt es zur 

typischen Gastroenteritis. Insbesonde-
re ist Shigatoxin 2 für die Ausbildung 
der klinischen Symptome verantwort-

lich. 

Analytische Sensitivität: 

„Mac-Bouillon-Methode“ 
Shigatoxin 1 und 2: 

 

1,25 ng/ml 

 Hersteller: 
 Meridian Bioscience, Inc. 

 USA-Cincinnati, Ohio 45244 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
VIROTECH Diagnostics GmbH   Löwenplatz 5   D-65428 Rüsselsheim  

 +49 (0)6142 69090    +49 (0)6142 690919  

info@virotechdiagnostics.com   www.virotechdiagnostics.com 

 

 

ImmunoCard STAT! EHEC
 

Qualitativer Immunoassay zum Nachweis der  
Shiga-Toxine 1 und 2 in angereicherten Stuhlkulturen 

     
Probenvorbereitung  und Testdurchführung: „Bouillonmethode“ 

 

F_Meridian ICS EHEC20110502_02 

 

1.) Stuhlprobe gründ-
lich  mischen 
einsetzbar sind: 
a) nicht konservierte 

Stuhlproben 
b)  In modifiziertem 

Cary-Blair-Medium 
konservierte Proben 

2.) 50 µl (a) der nicht kon-
servierten Stuhlprobe bzw.  
150 µl (b) der konservierten 
Probe  in 5 ml MacConkey- 
(oder 8 ml GN-) Medium 
überführen und das Röhr-
chen 16-24 h im geöffneten 
Zustand  bei 35-39°C inku-
bieren 

3.) 5 Tropfen Pro-
bendiluent in kleines 
Reagenzglas vorle-
gen und 150 µl der 
angereicherten Kul-
tur zugeben, 10 sec. 

vortexen 

 

4.) Testkarte auf Raumtem-
peratur bringen und 150 µl 
der verdünnten Probe ins 
Probenfenster geben  

5.) 20 Minuten bei 20-25°C inkubieren 
Ergebnisse innerhalb 1 Minute ablesen 

 

 

positiv negativ ungültig 

„SMAC-Plattenmethode“ ist der ICS EHEC Testanleitung zu entnehmen 

Vorteile des Assays 
 
▼ keine Kreuzreaktivität mit Nicht-Shigatoxin-produzierenden E. coli-Stämmen 
 

▼ Stuhlanreicherung in flüssigen als auch auf festen Nährmedien möglich 
 

▼ auch eingefrorene Bouillonanreicherungen können getestet werden  

 

▼ auch konservierte Stuhlproben können eingesetzt werden  

ImmunoCard STAT! EHEC - Artikelnr.: HW/751630 –  30 Best. 
MacConkey Bouillon -  Artikelnr.: HW7516MC – 10 x 5 ml 
 


